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Oberliga Herren Bayern

TSV 1880 Starnberg : TSV Schwabhausen 
Sonntag, 04.12.2022, 17:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV 1880 Starnberg und dem TSV 
Schwabhausen

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Oberliga Herren Bayern entführten die
Gäste des TSV Schwabhausen in ihrem 9. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TSV 1880 Starnberg. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken
unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann Michael Hagmüller. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TSV 1880 Starnberg um die Nummer 1 Manuel Hoffmann nun 4 Pluspunkte
in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Spiegel /
Hagmüller gegen Sfiligoj / Covaciu. Hoffmann / Leidheiser gelang es dann Boos / Haider zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Manuel Hoffmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Calin Gabriel Covaciu. Den Sieg
von Tom Sfiligoj konnte Andreas Spiegel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Florian Leidheiser gegen Jürgen
Haider nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 12:14, 11:9, 11:7 nicht verloren. Mit nur einem
Satzverlust ging Michael Hagmüller gegen Alexandre Boos durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1880 Starnberg und des
TSV Schwabhausen in die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manuel Hoffmann die
Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit
1:3 gegen Tom Sfiligoj abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Andreas Spiegel verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Calin Gabriel Covaciu. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Florian Leidheiser und Alexandre Boos, ehe sich der Spieler des TSV 1880 Starnberg mit
3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Leidheiser mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Einen Sieg holte Michael Hagmüller bei seinem 3:1 gegen Jürgen
Haider. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1880 Starnberg tritt dabei geben den SV Haiming an,
während es der TSV Schwabhausen mit der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg

Doppel: Spiegel / Hagmüller 0:1, Hoffmann / Leidheiser 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 0:2, A. Spiegel 0:2, F. Leidheiser 2:0, M. Hagmüller 2:0 
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 TSV Schwabhausen
Doppel: Sfiligoj / Covaciu 1:0, Boos / Haider 0:1 
Einzel: T. Sfiligoj 2:0, C. Covaciu 2:0, A. Boos 0:2, J. Haider 0:2


